
Anleitung für ein  
firmeninternes Tippspiel

Wenn im Sommer die die Fussball Europameister-
schaft der Frauen in der Schweiz beginnt, wird Fuss-
ball auch in Betrieben zum dominierenden Thema 
werden. Und Fussball schauen ist ja noch prickelnder, 
wenn man die Partien zuvor getippt hat. Was liegt also 
näher, als auf die Women‘s EURO 2025 in der Schweiz 
hin im Betrieb eine Tipprunde zu starten, die für 
Gespräche sorgt und damit den Arbeitsalltag etwas 
auflockert?

Wir listen Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten einer  
solchen Tipprunde auf, mitsamt ihren Vor- und Nachteilen.

Europameistertipp
• Teilnehmende geben vor dem Turnier ihren Tipp ab,  

wer die Europameisterschaft gewinnen wird. 
• Dabei stiftet entweder der Betrieb einen Preis,  

der unter den richtigen Tipps aufgeteilt wird, oder  
die Teilnehmenden steuern einen Beitrag bei.

Vorteile
• Alle können mitmachen, es sind keine grossen  

Fussballkenntnisse nötig.
• Einfaches Handling, schnelle Teilnahme

Nachteil
• Ist das prognostizierte Siegerinnenteam ausgeschieden, 

ist das Tippspiel für die entsprechenden Teilnehmenden 
nicht mehr spannend. 

Eigenes Tippspiel kreieren
• Der Betrieb erstellt ein eigenes Tippspiel mit eigenen 

Fragen. 
• Dabei können neben der Frage nach dem  

Siegerinnen-Team der Women‘s EURO 2025 beliebige 
Fragen eingebaut werden, die unterschiedliches  
Fussball-Wissen erfordern:

 − Wie weit kommt das Frauenteam der Schweiz? 
 − Welches wird die höchste Rückennummer  
einer EM-Torschützin sein?

 − Wie viele Spielerinnen singen im ersten Viertelfinale 
die Hymne mit? 

 − Regnet es am Finaltag?
 − Etc. 

Vorteile
• Kreativität bei den Fragen
• Auf die Bedürfnisse des Betriebs angepasst
• Mitfiebern bei vielen Spielen
• Je nach Fragen keine grossen Fussballkenntnisse 

erforderlich

Nachteil
• Muss selbst erstellt und ausgewertet werden

Online Tipprunde starten
• Mittlerweile gibt es viele Anbieter (siehe google mit dem 

Begriff «eigene Tipprunde erstellen», welche die  
Möglichkeit bieten, online eigene Tipprunden zu erstellen.

• Über einen Link werden die Mitarbeitenden eingeladen 
und können sich registrieren und tippen dann die Spiele. 

• Das System erstellt laufend eine Rangliste dieser Tipp-
runde. Bei einigen Anbietern ist es auch möglich, eigene 
Zusatzfragen zu definieren (teils nur gegen Aufpreis). 

Vorteile
• Einfaches Handling, Rangliste automatisiert
• Gleich nach Spielschluss wird die Tipprangliste aktua-

lisiert, was tags darauf für Gesprächsstoff sorgt
• Spannung bis zum Turnierende

Nachteil
• Einstiegshürde für weniger eingefleischte Fussballfans 

hoch, weil meist alle Partien (51) getippt werden können 
und sich die meisten Standard-Zusatzfragen («Welches 
Team stellt den Torschützenkönig?», «Wer gewinnt die 
Gruppe A?») auch eher an Fussballkenner richten.
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